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Betreff 
 
Jahresabschluss des Zweckverbandes Flugfeld Böblingen / Sindelfingen für das 
Wirtschaftsjahr vom 01.01.- 31.12.2014 
 
Anlagen 
 
1. Prüfung des Jahresabschlusses zum 31.12.2014 und des Lageberichtes für das Ge-

schäftsjahr 2014 durch die Mittelrheinische Treuhand GmbH mit den Anlagen:  
 - Bilanz zum 31. Dezember 2014 
  - Gewinn- und Verlustrechnung 2014 
  - Anhang für das Geschäftsjahr 2014 
 - Anlagennachweis zum 31.12.2014 
  - Lagebericht für das Geschäftsjahr 2014 
 - Bestätigungsvermerk für 2014  
 - Abrechnung Vermögens- und Erfolgsplan 2014   
 
 
2. Bericht über die örtliche Prüfung des Jahresabschlusses des Zweckverbands Flugfeld 

Böblingen / Sindelfingen für das Wirtschaftsjahr 2014 
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Beschlussvorschlag 
 

1. Der Bericht des Rechnungsprüfungsamtes der Stadt Sindelfingen über die örtliche 
Prüfung des Jahresabschlusses 2014 wird zur Kenntnis genommen. 

 
2. Der Jahresabschluss für das Wirtschaftsjahr 2014 wird in der von der Geschäftsfüh-

rung aufgestellten und von der Mittelrheinischen Treuhand GmbH geprüften Form wie 
folgt festgestellt: 

 
a) Die Bilanzsumme auf      100.588.029,58 € 

davon entfallen auf der Aktivseite auf 
  - das Anlagevermögen       59.788.368,16 € 
  - das Umlaufvermögen        40.787.237,86 € 
  - den Rechnungsabgrenzungsposten            12.423,56 € 

 
auf der Passivseite auf 

  - das Eigenkapital        19.455.457,50 € 
  - die Rückstellungen        14.172.095,00 € 
  - die Verbindlichkeiten       65.198.095,08 € 
  - den Rechnungsabgrenzungsposten       1.762.382,00 € 
 

b) Die Summe der Erträge auf                  10.578.799,44 € 
die Summe der Aufwendungen auf       11.641.293,00 € 
der Jahresverlust auf           1.062.493,56 € 

 
c) Die Betriebskostenumlage für die Unterhaltung und den Betrieb der Ver-

bandsstraßen, der Grünanlagen, der Plätze, des Sees und der Kindertages-
stätte wird auf 1.870.004,68 € festgesetzt. Davon entfallen auf die Stadt Böb-
lingen 1.246.669,79 € und auf die Stadt Sindelfingen 623.334,89 €.  

 
d) Die Abschlagszahlungen auf die Betriebskostenumlage 2014 in Höhe von 

1.695.000,00 € werden zur Abdeckung der Betriebskosten in Höhe von 
1.870.004,68 € verwendet. Der Restbetrag in Höhe von 175.004,68 € wird aus 
der Überzahlung der Umlagen für die Abdeckung des Jahresfehlbetrages ent-
nommen.  

 
e) Die Überzahlung der Betriebskosten Langer See für die Jahre 2011 und 2012 

in Höhe von 781.500 € wird in die allgemeine Rücklage eingestellt. 
 
f) Die Umlage für die Abdeckung des Jahresfehlbetrages wird auf 1.062.493,56 

€ festgesetzt. Davon entfallen auf die Stadt Böblingen 708.329,04 € und auf 
die Stadt Sindelfingen 354.164,52 €.  

 
g) Die Abschlagszahlungen zur Abdeckung des Jahresfehlbetrages 2014 in Hö-

he von 2.423.000 € werden zur Abdeckung des Jahresverlustes in Höhe von 
1.062.493,56 € verwendet. Der Restbetrag in Höhe von 1.360.506,44 € wird, 
nach Abzug der Unterzahlung der Umlagen für die Betriebskosten in Höhe 
von 175.004,68 €, zu gleichen Teilen in die allgemeine Rücklage eingestellt 
(592.750,88 €) und an die Verbandsstädte ausbezahlt (592.750,88 €, davon 
2/3 an Böblingen und 1/3 an Sindelfingen). 

 
3. Der Lagebericht für das Wirtschaftsjahr 2014 wird festgestellt. 
 
4. Der Verbandsvorsitzende und der Geschäftsführer werden für das Wirtschaftsjahr 

2014 entlastet.  
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Sachdarstellung 
  
Allgemeines 
Die Wirtschaftsprüfungs- und Steuerberatungsgesellschaft Mittelrheinische Treuhand GmbH 
wurde am 09.03.2015 in der Verbandsversammlung mit der Prüfung des Jahresabschlusses 
sowie des Lageberichts für das Wirtschaftsjahr 2014 beauftragt. Die Prüfung ergab keine 
Einwendungen. Der Jahresabschluss bestehend aus Bilanz, Gewinn- und Verlustrechnung, 
Anhang, Anlageverzeichnis und Lagebericht wurde von der Mittelrheinische Treuhand GmbH 
mit dem uneingeschränkten Bestätigungsvermerk versehen. Auf die ausführlichen Ausfüh-
rungen des Zweckverbandes im Anhang und im Lagebericht wird entsprechend verwiesen.  
 
Die seit dem Wirtschaftsjahr 2002 mit der Buchhaltung beauftragte Sindelfinger Buchfüh-
rungsgesellschaft mbH (Übertragung von Kassengeschäften gemäß § 94 GemO) ist auch 
weiterhin zur Erbringung dieser Leistungen beauftragt. 
 
Das Rechnungsprüfungsamt der Stadt Sindelfingen hat die in der Verbandssatzung vorge-
sehene örtliche Prüfung durchgeführt. Das Rechnungsprüfungsamt empfiehlt der Verbands-
versammlung, den Jahresabschluss 2014 festzustellen und den Verbandsvorsitzenden und 
den Geschäftsführer zu entlasten. 
 
Umlagen für die Abdeckung des Jahresfehlbetrages und der Betriebskosten 
Der Zweckverband weist einen Jahresverlust in Höhe von 1.062.493,56 € aus. Die Ver-
bandsstädte haben in 2014 Abschlagszahlungen in Höhe von 2.423.000,00 € geleistet. Im 
Lagebericht Stand Mai 2015 hat die Geschäftsführung empfohlen, die vollständigen Über-
zahlungen der Umlagen in die Rücklagen einzustellen. Die Verbandsstädte haben im Herbst 
2015 als Kompromiss vorschlagen, den Restbetrag in Höhe von 1.360.506,44 € nach Abzug 
der Unterzahlung der Umlagen für die Betriebskosten in Höhe von 175.004,68 € zu gleichen 
Teilen in die allgemeine Rücklage einzustellen (592.750,88 €) und an die Verbandsstädte 
auszubezahlen (592.750,88 €, davon 2/3 an Böblingen und 1/3 an Sindelfingen).  
 
Die Betriebskostenumlagen für die Unterhaltung und den Betrieb der Verbandsstraßen, der 
Grünanlagen, der Plätze, des Sees und der Kindertagesstätte belaufen sich auf 
1.870.004,68 €. Die Verbandsstädte haben in 2014 Abschlagszahlungen für die Betriebskos-
ten in Höhe von 1.695.000 € geleistet. Der Restbetrag in Höhe von 175.004,68 € wird aus 
der Überzahlung der Umlagen für die Abdeckung des Jahresfehlbetrages entnommen.  
 
Die Verbandsstädte beteiligen sich durch ihre Stadtentwässerungsbetriebe an den Kosten 
des Langen Sees. Diese Kostenbeteiligung reduziert im Gegenzug die Betriebskostenumla-
gen der Verbandsstädte. Für das zweite Halbjahr 2011 und für das Jahr 2012 wurden im 
Jahresabschluss 2013 höhere Umlagen für die Betriebskosten des Langen Sees geleistet. 
Diese Überzahlung der Betriebskosten für die Jahre 2011 und 2012 in Höhe von 781.500 € 
wird in die allgemeine Rücklage eingestellt und führt zu einer Erhöhung des Eigenkapitals.  
 
Kindertagesstätten 
Ab Mai 2016 ist die Eröffnung von vier weiteren Kindergartengruppen (Erweiterungs-Kita) 
geplant. Das Thema Kindertagestätten wird im Laufe des Jahres 2016 weiterbehandelt. 
 
Klinikum 
Der Kreistag hat in seiner Sitzung am 09.11.2015 beschlossen, einen vorgezogenen städte-
baulichen Ideenwettbewerb durchzuführen, dem das Raum- und Funktionsprogramm zu-
grunde gelegt wird. Im Anschluss an den städtebaulichen Ideenwettbewerb wird ein Planer-
auswahlverfahren mit Konzept- und Detailvorschlägen ausgeschrieben. Ziel ist es, dass die 
vielschichtigen Anforderungen bestmöglich berücksichtigt werden und insbesondere die bei-
den Themen „Anforderungen Städtebau“ und die „architektonischen, gebäudespezifischen 
Anforderungen“ optimal in Einklang miteinander gebracht werden können. Durch eine konti-
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nuierliche Abstimmung zwischen dem Landkreis, den Verbandsstädten und dem Zweckver-
band soll gewährleistet werden, dass diese Anforderungen umgesetzt werden können. 
 
Die wesentlichen Abweichungen zwischen dem Wirtschaftsplan 2014 und dem Jahresab-
schluss 2014 stellen sich wie folgt dar: 
 
Abrechnung Vermögens- und Erfolgsplan 2014 
  
Erfolgsplan 2014 / Gewinn- und Verlustrechnung  
 
Umsatzerlöse Grundstücke (Plan T€ 8.200)  
Der Zweckverband hat im Wirtschaftsjahr 2014 Grundvermögen von 44.927 m² im Mischge-
biet Süd und im Gewerbegebiet Nord verkauft und Erlöse von insgesamt T€ 11.609 erzielt. 
Der Durchschnittserlös beträgt 258,40 € je m².  
 
Sonstige Umsatzerlöse (Plan T€ 573)    
Die sonstigen Umsatzerlöse setzen sich zusammen aus Parkhauserlösen (T€ 83), den zeit-
anteiligen Einnahmen aus der Parkraumbewirtschaftung (T€ 15), Einnahmen aus der Ver-
mietung eines Grundstücks (T€ 6) und sonstigen hoheitlichen Erlösen im Zusammenhang 
mit der Nutzung des Langen Sees (T€ 479). 
 
Betriebskostenumlagen (Plan T € 1.715) 
Die Verbandsstädte haben Abschlagszahlungen auf die Betriebskostenumlage in Höhe von 
T€ 1.695 geleistet. Die Betriebskostenumlagen für die Unterhaltung und den Betrieb der 
Verbandsstraßen, der Grünanlagen, der Plätze, des Sees und der Kindertagesstätte belau-
fen sich tatsächlich auf T€ 1.870. Der Fehlbetrag gegenüber den Abschlagszahlungen in 
Höhe von T€ 175 wird aus der Überzahlung der Umlagen für die Abdeckung des Jahresfehl-
betrages entnommen. 
 
Sonstige betriebliche Erträge (Plan T€ 60)    
Die sonstigen betrieblichen Erträge in Höhe von T€ 1.070 enthalten im Wesentlichen Kinder-
gartenzuschüsse (T€ 250) nach dem Finanzausgleichsgesetz, Erstattungen für Bodenaus-
hub in Höhe von T€ 189 sowie T€ 102 Kostenbeteiligung Dritter an den Baukosten des Le-
onardo-da-Vinci-Platzes. Darüber hinaus wurden aus der Auflösung von Rückstellungen T€ 
396 realisiert. Die Erlöse aus der Geschäftsbesorgung für die Betriebs-GmbH betrugen      
T€ 62.  
 
Bestandsveränderungen (Plan T€ 3.800) 
Der Aufwand für verkauftes Grundvermögen umfasst die Bestandsveränderungen in der 
Gewinn- und Verlustrechnung. Der Zweckverband hat mehr Grundvermögen veräußert als 
geplant. Dadurch liegen diese Aufwendungen ca. T€ 774 über den Planansätzen. 
 
Baukosten/Herstellungskosten für Verkaufsgrundstücke (Plan T€ 3.900) 
Für die Baureifmachung der Verkaufsflächen fallen im Geschäftsjahr Kosten für die Ver-
kehrserschließung, den Grundstückserwerb und die Entwässerung an. Dieser Aufwand wird 
unter der Position Bestandsveränderungen entsprechend neutralisiert. Der Restbetrag ent-
spricht den aufgelaufenen anteiligen Kosten für bis Ende 2014 verkaufte Grundstücke. Für 
die bis Ende 2014 verkauften Grundstücke werden die Rückstellungen für künftig anteilige 
Investitionen aufgestockt bzw. verbraucht und per Saldo dargestellt. Dieser Ansatz wurde 
begründet durch den Verkauf von mehr Grundvermögen um ca. T€ 1.729 € überschritten.  
 
Betriebskosten (Plan T€ 1.375) 
Die Betriebskosten in Höhe von T€ 1.541 für das Verbandsgelände enthalten die Grundsteu-
er, die Energie- und Wasserkosten, die Überwachungskosten, die Aufwendungen für den 
Unterhalt und den Betrieb der Verbandsstraßen, der Grünanlagen, der Plätze, des Langen 
Sees, der Kindertagesstätte, des Festplatzes und des Parkhauses. Die Erhöhung betrifft im 
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Wesentlichen Mehrkosten im Bereich der Kindertagesstätte. Demgegenüber stehen die Kin-
dergartenzuschüsse in Höhe von T€ 250 nach dem Finanzausgleichsgesetz (vgl. sonstige 
betriebliche Erträge). 
 
Personalaufwand (Plan T€ 924) 
Der Zweckverband hat in 2014 durchschnittlich 10 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter beschäf-
tigt. Gemäß Stellenplan 2014 sind 11,85 Stellen vorgesehen und entsprechend in den Pla-
nungen der Personalaufwendungen berücksichtigt worden. Die Nichtbesetzung der Stellen 
führte zu niedrigeren Aufwendungen in Höhe von T€ 179. 
 
Abschreibungen (Plan T€ 630) 
Die Abschreibungen wurden in 2014 um ca. T€ 441 überschritten. Die Erhöhung ist überwie-
gend durch die Inbetriebnahme der Bahnunterführung zu begründen, die in den Plan-
ansätzen noch nicht enthalten war.   
 
Sonstige betriebliche Aufwendungen (Plan T€ 1.048) 
Die sonstigen betrieblichen Aufwendungen liegen mit T€ 774 um T€ 274 unter den Planan-
sätzen. Insbesondere im Bereich Marketing und Vertrieb sowie bei den Beratungskosten 
wurden weniger Ausgaben getätigt. 
 
Zinsen und ähnliche Aufwendungen (Plan T€ 1.150) 
Zur Verbesserung des Jahresergebnisses im Rahmen der Bilanzierungshilfen werden die 
Darlehens- und Zwischenkreditzinsen zu großen Teilen aktiviert und im Vermögensplan ver-
anschlagt. Der Planungsansatz wurde um ca. T€ 90 überschritten. 
 
Verlustübernahme Betriebs-GmbH (Plan T€ 575) 
Die Verlustübernahme für die Betriebs-GmbH liegt ca. T€ 66 über den Planansätzen.  
 
Vermögensplan 2014  
 
Kapitaleinlagen (Plan T€ 1.000) 
Die Städte leisten seit dem Jahr 2005 zusätzliche Kapitaleinlagen in Höhe von T€ 1.000 p.a. 
zur Abdeckung des Finanzierungsbedarfes im Vermögensplan. Zusätzlich wurden T€ 1.211 
nach der Feststellung des Jahresabschlusses 2013 in die allgemeine Rücklage eingestellt.  
 
Abschlagszahlung auf die Verlustabdeckung (Plan T€ 2.423) 
Die Feststellung des Jahresabschlusses 2013 erfolgte im Oktober 2014. Der Jahresverlust 
2013 in Höhe von T€ 1.241 wurde von den Verbandsstädten übernommen und ist im Jah-
resabschluss 2014 enthalten. 
Zur Abdeckung des Verlustes aus dem Erfolgsplan hat der Verband gemäß Satzung Ab-
schlagszahlungen bei den Städten Böblingen und Sindelfingen erhoben. 2014 sind Verluste 
in Höhe von T€ 1.062 entstanden. Wie im Beschlussvorschlag Nr. 2 d. dargestellt, sollen die 
Abschlagszahlungen zur Abdeckung des Jahresfehlbetrages 2014 in Höhe von T€ 2.423 zur 
Abdeckung des Jahresverlustes in Höhe von T€ 1.062 verwendet werden. Der Restbetrag in 
Höhe von T€ 1.361 soll nach Abzug der Unterzahlung der Umlagen für die Betriebskosten in 
die allgemeine Rücklage eingestellt werden. Die Feststellung der Zahlen erfolgt im Rahmen 
dieser Vorlage und wird demzufolge erst in der Abrechnung 2015 zum Tragen kommen.  
 
Grundstücksverkauf zu Herstellungskosten (Plan T€ 7.700) 
Entspricht den Positionen Bestandsveränderungen im Erfolgsplan in Höhe von T€ 4.574 und 
den Herstellungskosten für Verkaufsgrundstücke inklusive Umbuchung Flächenmanagement 
in Höhe von T€ 2.689.  
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Kredite (Plan T€ 7.521) 
Durch die Verschiebung von Investitionszahlungen im Bereich der Verkehrserschließung, der 
Grün- und Freianlagen, die Reduzierung der aktivierbaren Zinsen und die Reduzierung des 
Jahresverlustes hat sich der für 2014 eingeplante Finanzierungsbedarf reduziert. Aus diesem 
Grund wurden keine weiteren Darlehnsaufnahmen getätigt. 
 
Gebäuderückbau (Plan T€ 150) 
Der Abriss und Rückbau der restlichen Gebäude an der Calwer Straße wurde auf das Jahr 
2015 verschoben und wurde in der Zwischenzeit durchgeführt. 
 
Umnutzung Gebäudebestand (Plan T€ 330) 
Die Mittel für erforderliche Honorare für Gutachten, Planungen und Konservierungsmaß-
nahmen für das Alte Empfangsgebäude wurden nicht in Anspruch genommen. Dies hat sich 
durch Abschluss des Erbpachtrechtsvertrages mit der Dünkel GbR erledigt. 
 
Bodensanierung und Erdbau (Plan T€ 460) 
Für die im Jahr 2014 eingeplante Feinprofilierung von Grün- und Freiflächen und die Profilie-
rung einzelner Verkaufsgrundstücke sind T€ 441 weniger Ausgaben angefallen. Die Bau-
maßnahmen verschieben sich entsprechend der Vermarktung einzelner Grundstücke auf 
spätere Jahre.  
 
Städtebauliche Planungen (Plan T€ 350) 
Die über die Bauleitplanung hinaus zu erstellenden Konzepte, z.B. im Rahmen von Wettbe-
werben an der Seeuferpromenade, sind auf 2015 ff. verschoben worden. Die Ansätze sind 
2014 nur in Höhe von T€ 138 in Anspruch genommen worden. 

Verkehrserschließung, Entwässerung, Nachrichtentechnik usw. (Plan T€ 7.769) 
Die Gesamtausgaben in diesen Positionen beliefen sich in 2014 auf T€ 3.729. In den Pla-
nungen waren Aufträge für Erschließungsarbeiten in den Gebieten Am Wall, Forum und in 
der Parkstadt vorgesehen, die in Abhängigkeit zu den privaten Baumaßnahmen in diesen 
Gebieten teilweise erst ab 2015 ff. realisiert werden. 
Die Bauausführungen zur Bahnüberführung und zur Fußgängerunterführung wurden abge-
schlossen. Die entsprechenden Planansätze wurden nur teilweise in Anspruch genommen, 
da dem Zweckverband noch keine prüffähigen Schlussrechnungen durch die Bahn vorgelegt 
wurden.  
Die Bauaufträge für den Ausbau der Konrad-Zuse-Straße werden erst in 2015 vergeben.  
 
Hochbau (Plan T€ 685) 
Der Zweckverband war bis Ende 2014 Gesellschafter der Betriebs-GmbH. Der Ansatz für 
den Ausbau der Mietbereiche innerhalb der Betriebs-GmbH wurde nur zum Teil in Anspruch 
genommen. Im Gegenzug wurde auf die Auszahlung der geplanten Kapitalrücklage des 
Zweckverbandes in Höhe von 485.000 € verzichtet. 
Die Erweiterung der Bestandskindertagesstätte hat sich auf Anfang 2016 verschoben.  
 
Freianlagen (Plan T€ 1.742) 
Dieser Ansatz wurde um ca. T€ 573 unterschritten, da ein Teil der geplanten Ausgaben erst 
2015 angefallen ist bzw. anfallen wird. Die Umsetzung einzelner Fugen an der Grünen Mitte 
wird nach Abschluss der privaten Baumaßnahmen in 2015 realisiert.  
Im Zuge der Umgestaltung des Böblinger Bahnhofes und der Anbindung des Flugfeldes an 
die Böblinger Innenstadt wurde Anfang 2015 der Konrad-Zuse-Platz Süd fertiggestellt. Die 
entsprechenden Schlussrechnungen werden erst 2015 ausgezahlt.     
 
Zuführung Rückstellungen (Plan T€ 0) 
Für die seit 2007 verkauften Grundstücke fallen in der Zukunft noch Investitionen an. Die 
Rückstellungen für ausstehende Baukosten sind inklusive Zinsaufwand erhöht worden          
(- 3.032 T€). Diese Position ist im Wirtschaftsplan 2014 unter „Grundstückskauf zu Herstel-
lungskosten“ als Einnahme dargestellt.  
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Aktivierte Zinsen (Plan T€ 1.350) 
Die Aufwendungen für aktivierte Zinsen (T€ 950) konnten reduziert werden. Der Zweckver-
band finanziert den Großteil seiner Aufwendungen durch variable Darlehnsaufnahmen, auf 
der Grundlage der derzeit günstigen Geldmarktzinssätze.  
 
Liquidation Betriebs-GmbH (Plan T€ 0) 
Die Betriebs-GmbH wurde zum Ende des Geschäftsjahres 2014 liquidiert. Die operative Tä-
tigkeit (Anmietung, Vermietung und Ausbau der noch nicht vermieteten Räumlichkeiten des 
Forum 1) der Flugfeld Sindelfingen / Böblingen Betriebs-GmbH wurde zum 31.12.2014 auf 
den Zweckverband übertragen. Sämtliche hierzu notwendigen Vermögensgegenstände wur-
den zum Buchwert auf den Zweckverband übertragen. Dieser übernahm zeitgleich alle Ver-
bindlichkeiten und Abgrenzungsposten unter Einschluss der Rückstellungen.  
 

 

 

Peter Brenner  
Geschäftsführer 
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Aktiva Passiva
31.12.2013 31.12.2013

  EUR EUR EUR EUR EUR

A. Anlagevermögen A. Eigenkapital

I. Immaterielle Vermögensgegenstände 
Entgeltlich erworbene Software 722,00 1,00

II. I. Stammkapital 100.000,00 100.000,00

1. Hoheitsvermögen 34.254.889,95 18.628.529,00 II. Allgemeine Rücklage 20.417.951,06 18.206.875,47

2. Grundstücke mit Geschäftsbauten einschließlich der III. Gewinn ( + ) / Verlust ( - )
Bauten auf fremden Grundstücken 8.170.774,49 7.844.995,00 Verlust des Vorjahres/ im Vorjahr Gewinn des Vorjahres -1.240.963,38 177.562,71

3. Grundstücke ohne Bauten 1.873.029,49 1.866.016,00
Übernahme durch die Verbandsmitglieder/im Vorjahr Zuführung 
zur allgemeinen Rücklage

1.240.963,38 -177.562,71

4. Technische Anlagen Flugfeldgelände 210.562,00 221.091,00 Jahresverlust -1.062.493,56 -1.240.963,38
-1.062.493,56 0,00

5. Technische Anlagen 2.533,00 3.581,00
19.455.457,50 17.065.912,09

6. Andere Anlagen, Betriebs- und 
Geschäftsausstattung 56.274,00 65.300,00 B. Rückstellungen

7. Anlagen im Bau 14.959.583,23 28.145.886,19    Sonstige Rückstellungen 14.172.095,00 11.228.359,48

59.528.368,16 56.775.399,19 C. Verbindlichkeiten
III. Finanzanlagen

1. Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten 61.268.072,33 64.445.493,94
Anteile an verbundenen Unternehmen 260.000,00 260.000,00         davon mit einer Restlaufzeit bis zu einem Jahr 14.143.072,33 EUR (Vj. 3.695.493,94 EUR)

B. Umlaufvermögen 2. Erhaltene Anzahlungen 158.025,00 6.097.981,67
       davon mit einer Restlaufzeit bis zu einem Jahr 158.025,00 EUR (Vj. 6.097.981,67 EUR)

I. Unfertige Leistungen für zum Verkauf
bestimmte Grundstücke 39.867.023,14 44.440.762,23 3. Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 390.624,33 2.078.399,44

       davon mit einer Restlaufzeit bis zu einem Jahr 390.624,33 EUR (Vj. 2.078.399,44 EUR)

II. Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände
4. Verbindlichkeiten gegenüber verbundenen Unternehmen 168.379,75 171.170,11

1. Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 524.022,33 2.897.663,35       davon mit einer Restlaufzeit bis zu einem Jahr 168.379,75  EUR (Vj. 171.170,11 EUR)

2. Sonstige Vermögensgegenstände 33.582,30 398.803,01 5. Verbindlichkeiten gegenüber Verbandsmitgliedern 2.858.569,03 3.014.317,70
    davon mit einer Restlaufzeit bis zu einem Jahr 2.858,569,03 EUR (Vj. 3.014.317,70 EUR)

557.604,63 3.296.466,36
6. Sonstige Verbindlichkeiten 354.424,64 680.284,10

III. Kassenbestand und Guthaben bei Kreditinstituten 362.610,09 1.381.545,99     davon mit einer Restlaufzeit bis zu einem Jahr  354.424,64 EUR (Vj. 680.284,10 EUR)

    davon aus Steuern 156.297,44 EUR (Vj. 10.648,11 EUR)

40.787.237,86 49.118.774,58     davon im Rahmen der sozialen Sicherheit 792,84 EUR (Vj. 686,82 EUR) 65.198.095,08 76.487.646,96

C. Rechnungsabgrenzungsposten 12.423,56 17.292,76
D. Rechnungsabgrenzungsposten 1.762.382,00 1.389.548,00

100.588.029,58 106.171.466,53 100.588.029,58 106.171.466,53

Zweckverband Flugfeld Böblingen/Sindelfingen
Bilanz zum 31. Dezember 2014

Sachanlagen

Anlage 1



2014 2013
EUR EUR

1. Umsatzerlöse 14.061.546,29 8.901.815,33

2. Bestandsminderung an unfertigen Leistungen für 
zum Verkauf bestimmte Grundstücke -4.573.739,09 -2.657.048,48

3. Andere aktivierte Eigenleistungen 17.750,00 20.000,00

4. Sonstige betriebliche Erträge 1.070.253,31 237.969,82
  

5. Materialaufwand
Aufwendungen für bezogenen Leistungen 7.170.255,71 4.316.770,49

3.405.554,80 2.185.966,18

6. Personalaufwand
a) Gehälter 609.203,28 595.205,13
b) soziale Abgaben und Aufwendungen für 
    Altersversorgung und für Unterstützung 136.133,97 146.265,65
       davon für Altersversorgung 39.294,19 EUR                           
(Vj. 46.573,27 EUR)

745.337,25 741.470,78

7. Abschreibungen auf immaterielle 
Vermögensgegenstände des Anlagevermögens und 
Sachanlagen 1.070.915,61 715.931,25

8. Sonstige betriebliche Aufwendungen 774.530,38 864.116,06

9. Sonstige Zinsen und ähnliche Erträge 2.988,93 469.579,42
  davon aus verbundenen Unternehmen 0,00 EUR                    
(Vj. 3.535,88 EUR)

  davon Erträge aus der Abzinsung  2.800,00 EUR                   
(Vj.  464.518,33 EUR)

10. Sonstige Zinsen und ähnliche Aufwendungen 1.239.526,67 865.801,03
  davon Aufwand aus der Aufzinsung 92.362,58 EUR             (Vj. 
1.181,30 EUR)

11. Aufwendungen aus Verlustübernahme 640.727,38 709.189,86

12. Jahresverlust -1.062.493,56 -1.240.963,38

Zweckverband Flugfeld Böblingen/Sindelfingen
Gewinn- und Verlustrechnung 2014

Anlage 2















         

Anlagengruppe Buchrestwerte Buchrestwerte Kenn zahlen
Anfangsstand Zugänge Umbuchungen Abgänge Endstand Anfangsstand Zugänge Abgänge Endstand 31.12.2014 31.12.2013 Durchschnittlicher Durchschnittlicher

EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR
Abschreibungs-
satz v.H. Restbuchwert v.H.

I. Immaterielle Vermögensgegenstände
   Entgeltlich erworbene Software 6.429,30 764,41 0,00 0,00 7.193,71 6.428,30 43,41 0,00 6.471,71 722,00 1,00 0,6 10,0

II. Sachanlagen

1. Hoheitsvermögen (Straßen und See) 19.470.836,92 1.819.189,20 14.540.519,19 0,00 35.830.545,31 842.307,92 733.347,44 0,00 1.575.655,36 34.254.889,95 18.628.529,00 2,0 95,6

2. Grundstücke mit Geschäftsbauten
    einschließlich der Bauten auf fremden
    Grundstücken 8.403.036,38 635.253,62 0,00 0,00 9.038.290,00 558.041,38 309.474,13 0,00 867.515,51 8.170.774,49 7.844.995,00 3,4 90,4

3. Grundstücke ohne Bauten 1.866.016,00 7.013,49 0,00 0,00 1.873.029,49 0,00 0,00 0,00 0,00 1.873.029,49 1.866.016,00 0,0 100,0

4. Technische Anlagen Flugfeldgelände 263.206,43 0,00 0,00 0,00 263.206,43 42.115,43 10.529,00 0,00 52.644,43 210.562,00 221.091,00 4,0 80,0

5. Technische Anlagen 10.485,65 0,00 0,00 0,00 10.485,65 6.904,65 1.048,00 0,00 7.952,65 2.533,00 3.581,00 10,0 24,2

6. Betriebs- und Geschäftsausstattung 140.449,94 7.447,63 0,00 0,00 147.897,57 75.149,94 16.473,63 0,00 91.623,57 56.274,00 65.300,00 11,1 38,0

7. Anlagen im Bau 28.145.886,19 1.354.216,23 -14.540.519,19 0,00 14.959.583,23 0,00 0,00 0,00 0,00 14.959.583,23 28.145.886,19 0,0 100,0

58.299.917,51 3.823.120,17 0,00 0,00 62.123.037,68 1.524.519,32 1.070.872,20 0,00 2.595.391,52 59.527.646,16 56.775.398,19 1,7 95,8

58.306.346,81 3.823.884,58 0,00 0,00 62.130.231,39 1.530.947,62 1.070.915,61 0,00 2.601.863,23 59.528.368,16 56.775.399,19 1,7 98,8

III. Finanzanlagen - 
Anteile an verbundenen Unternehmen 260.000,00 0,00 0,00 0,00 260.000,00 0,00 0,00 0,00 0,00 260.000,00 260.000,00 0,0 100,0

Anlagevermögen 58.566.346,81 3.823.884,58 0,00 0,00 62.390.231,39 1.530.947,62 1.070.915,61 0,00 2.601.863,23 59.788.368,16 57.035.399,19 1,7 95,8

Zweckverband Flugfeld Böblingen/Sindelfingen
Anlagennachweis zum 31.12.2014

Anschaffungswerte Abschreibungen

Anlage zum Anhang





























Zweckverband Flugfeld Böblingen / Sindelfingen, 
Böblingen 
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Bestätigungsvermerk des Abschlussprüfers 

An den Zweckverband Flugfeld Böblingen / Sindelfingen, Böblingen: 

Wir haben den Jahresabschluss - bestehend aus Bilanz, Gewinn- und Verlustrechnung sowie 

Anhang - unter Einbeziehung der Buchführung und den Lagebericht des  

 

Zweckverband Flugfeld Böblingen / Sindelfingen, 

Böblingen, 

 

für das Wirtschaftsjahr vom 01. Januar bis zum 31. Dezember 2014 geprüft. Die Buchführung und 

die Aufstellung von Jahresabschluss und Lagebericht nach den deutschen handelsrechtlichen 

Vorschriften, den ergänzenden landesrechtlichen Vorschriften und den ergänzenden Be-

stimmungen der Verbandssatzung liegen in der Verantwortung des gesetzlichen Vertreters des 

Zweckverbands. Unsere Aufgabe ist es, auf der Grundlage der von uns durchgeführten Prüfung 

eine Beurteilung über den Jahresabschluss unter Einbeziehung der Buchführung und über den 

Lagebericht abzugeben. 

Wir haben unsere Jahresabschlussprüfung nach § 317 HGB unter Beachtung der vom Institut der 

Wirtschaftsprüfer (IDW) festgestellten deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Abschlussprüfung 

vorgenommen. Danach ist die Prüfung so zu planen und durchzuführen, dass Unrichtigkeiten und 

Verstöße, die sich auf die Darstellung des durch den Jahresabschluss unter Beachtung der 

Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung und durch den Lagebericht vermittelten Bildes der 

Vermögens-, Finanz- und Ertragslage wesentlich auswirken, mit hinreichender Sicherheit erkannt 

werden. Bei der Festlegung der Prüfungshandlungen werden die Kenntnisse über die Geschäfts-

tätigkeit und über das wirtschaftliche und rechtliche Umfeld des Zweckverbands sowie die Erwar-

tungen über mögliche Fehler berücksichtigt. Im Rahmen der Prüfung werden die Wirksamkeit des 

rechnungslegungsbezogenen internen Kontrollsystems sowie Nachweise für die Angaben in 

Buchführung, Jahresabschluss und Lagebericht überwiegend auf der Basis von Stichproben be-

urteilt. Die Prüfung umfasst die Beurteilung der angewandten Bilanzierungsgrundsätze und der 

wesentlichen Einschätzungen des gesetzlichen Vertreters sowie die Würdigung der Gesamt-

darstellung des Jahresabschlusses und des Lageberichts. Wir sind der Auffassung, dass unsere 

Prüfung eine hinreichend sichere Grundlage für unsere Beurteilung bildet. 

Unsere Prüfung hat zu keinen Einwendungen geführt. 

  









Planwerte

2014

Istwerte

2014

Ergebnis

abweichung

T€ T€ T€

Einnahmen

Kapitaleinlage

Stadt Böblingen 667 1.474 807

Stadt Sindelfingen 333 737 404

Verlustabdeckung

Stadt Böblingen 1.615 827 788

Stadt Sindelfingen 808 414 394

Grundstücksverkauf zu Herstellungskosten 7.700 7.263 437

Parkhaus 45 46 91

Zuschüsse Dritter 36 0 36

Kredite 7.521 0 7.521

Abschreibungen und Anlagenabgänge 630 1.071 441

Summe Finanzierungsmittel insgesamt 19.355 11.740 7.615

Ausgaben

Betriebseinrichtungen, BGA, Software 30 8 22

Übernahme Sachanlagen Betriebsgesellsch 0 532 532

Unbebaute Grundstücke 20 51 71

Gebäuderückbau 150 0 150

Umnutzung Gebäudebestand 330 0 330

Bodensanierung und Erdbau 460 19 441

Städtebauliche Planung 350 138 212

Verkehrserschließung 5.814 3.413 2.401

Parkautomaten 0 84 84

Entwässerung (inkl. Entwurfsplanung Medi 1.295 115 1.180

Nachrichtentechnik und Straßenbeleuchtun 660 117 543

Hochbau / Bestandsgebäude 685 0 685

Kita 0 0 0

Freianlagen 0 0 0

Langer See 0 140 140

Festplatz, Parkplatz, Freianlagen, Towerar 92 51 41

Grünanlagen / Freiraum 1.600 978 622

Eingriffs und Ausgleichsmaßnahmen 50 0 50

Zuführung Rückstellung Verkaufsgrundstüc 0 3.032 3.032

Übernahme Mietvorauszahlung Forum 1 0 418 418

Andere aktivierte Eigenleistungen 30 18 12

Aktivierte Zinsen 1.350 950 400

Tilgung von Krediten 3.625 3.625 0

Jahresverlust 2.814 1.062 1.752

Summe Finanzierungsbedarf insgesamt 19.355 7.749 11.606

Vermögensplan

Abrechnung des Vermögens- und Erfolgsplanses 2014

Anlage 8
Seite 1



Planwerte

2014

Istwerte

2014

Ergebnis

abweichung

T€ T€ T€

Umsatzerlöse 10.488 14.062 3.574

Bestandsveränderung 3.800 4.574 774

Andere aktivierte Eigenleistungen 30 18 12

Sonstige betriebliche Erträge 60 1.070 1.010

Sonstige Zinsen und ähnliche Erträge 10 3 7

Zinszuschuss 0 0 0

Summe Ertr@ge 6.788 10.579 3.791

Herstellungskosten für Verkaufsgrundst 3.900 5.629 1.729

Betriebskosten Kita, Straßen u.a. 1.375 1.541 166

Personalaufwand 924 745 179

Abschreibungen 630 1.071 441

Sonstige betriebliche Aufwendungen 1.048 774 274

Verlustübernahme der Betriebs GmbH 575 641 66

Summe Aufw endungen 9.602 11.641 2.039

Jahresverlust 2.814 1.062 1.752

Zinsen und ähnliche Aufwendungen

(ohne Kürzung Zuschüsse! 1.150 1.240

Erfolgsplan

90

Anlage 8
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Anlage 2 zu Drucksache Nr. 1/2016 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Bericht über die örtliche Prüfung des Jahresabschlusses des 
Zweckverbands Flugfeld Böblingen / Sindelfingen für  

das Wirtschaftsjahr 2014 
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